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10. Übungsblatt

Aufgabe 59: [ Methode der kleinsten Quadrate T ]

(i) Sei f : [−3, 2] → R durch f(x) = x4 − 4x2 + 2 für alle x ∈ [−3, 2] definiert. Begründen
Sie, warum die Funktion f Maximum und Minimum annimmt und berechnen Sie diese.

(ii) Für eine physikalische Größe werden bei n ∈ N Messungen die Messwerte a1, . . . , an ∈ R
bestimmt. Als Messergebnis gibt man die Zahl a ∈ R an, die

n∑
j=1

(a− aj)
2 = min

{
n∑

k=1

(x− ak)
2 : x ∈ R

}

erfüllt (Methode der kleinsten Quadrate). Berechnen Sie a.

Aufgabe 60:

(i) Sei f : [0, 10] → R durch f(x) = −6x + (|x− 3|+ 2)2 für alle x ∈ [0, 10] definiert.
Begründen Sie, warum die Funktion f Maximum und Minimum annimmt und berechnen
Sie diese.

(ii) Für eine physikalische Größe werden bei 2m + 1 Messungen mit m ∈ N0 die Messwerte
a1, . . . , a2m+1 ∈ R bestimmt. Als Messergebnis gibt man, alternativ zur Aufgabe 57 (ii),
die Zahl a an, die

2m+1∑
j=1

|a− aj | = min

{
2m+1∑
k=1

|x− ak| : x ∈ R

}

erfüllt. Begründen Sie, warum a eindeutig bestimmt ist, und berechnen Sie a.

Aufgabe 61: [ Taylor T ]

(i) Die Funktion f : R → R sei durch f(x) = x2 − 2x+1 für alle x ∈ R definiert. Bestimmen
Sie eine Potenzreihe, die in einer Umgebung von x0 = 0 die Funktion 1

f darstellt.

(ii) Die Funktion g : (−1,∞) → R sei durch g(x) = ln(1 + x) für alle x ∈ (−1,∞) definiert.
Berechnen Sie das Taylorpolynom T4(g; 0) und zeigen Sie, dass

0 ≤ g(x)− T4(g; 0)(x) ≤
1

5
x5

für alle x ≥ 0 gilt.

Aufgabe 62:
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(i) Die Funktion f : R → R sei durch f(x) = x2 +2x− 3 für alle x ∈ R definiert. Bestimmen
Sie eine Potenzreihe, die in einer Umgebung von x0 = −1 die Funktion 1

f darstellt.

(ii) Die Funktion g : (−1,∞) → R sei durch g(x) = e−x + 1
1+x für alle x ∈ (−1,∞) definiert.

Berechnen Sie das Taylorpolynom T2

(
g; 12

)
und geben Sie eine Konstante C > 0 an, für

die ∣∣∣∣g(x)− T2

(
g;

1

2

)
(x)

∣∣∣∣ ≤ C

∣∣∣∣x− 1

2

∣∣∣∣3
für alle x ∈ [0, 1] gilt.

Aufgabe 63: [ Grenzwerte T ]
Berechnen Sie die Grenzwerte

(i) limx→∞
ln(x2+3)
ln(x) ,

(ii) limx→1
1+cos(πx)
x2−2x+1

,

(iii) limx→∞
(
sin(

√
x)− sin(

√
x+ 1)

)
.

Aufgabe 64:
Berechnen Sie die Grenzwerte

(i) limx→π
sin(sin(x))

x−π ,

(ii) limx→0
ln(cos(3x))
ln(cos(2x)) ,

(iii) limx→∞

(
x
(
ln
(
1 +

√
1 + x2

)
− ln(x)

))
.


